
Mehr als jeder dritte Deutsche (35 
Prozent) hat bislang noch keine Ban-
king-App auf sein Smartphone her-
untergeladen, so Studie „Banking- 
Apps“ von  Yougov, für die vom 4. bis 
7. März 2022  insgesamt 2 106 Per-
sonen in Deutschland mittels stan-
dardisierter Online-Interviews be-
fragt wurden. Die Ergebnisse wurden 
gewichtet und sind repräsentativ für 
die deutsche Bevölkerung ab 18 Jah-
ren. Bei Frauen liegt der Anteil der 
Nichtnutzer mit 37 Prozent demnach 
sogar noch höher, bei den Männern 
sind es 33 Prozent. 

Die „Nicht-Downloader“ sind zudem 
-

zent versus 37 Prozent der Banking- 
App-Nutzer) und haben etwas häu-

 
schluss als Nutzer von Banking- Apps 
(17 Prozent versus 12 Prozent). Sie 
sind seltener Kunden bei den Direkt-
banken DKB, ING und Com direct, 

Als Hauptgrund gegen den Down-
load nennen 36 Prozent, dass sie ihre 
Bankdaten nicht auf einem Smart-
phone hinterlegen wollen. 31 Prozent 
haben grundsätzlich kein Interesse an 
Banking-Apps, und 28 Prozent haben 
Sicherheits bedenken. Unter den 59 
Prozent, die mindestens eine Ban-
king-App auf ihrem Smartphone ha-
ben, hat jeder Dritte die App der 
Sparkasse herunter geladen (34 Pro-
zent). Auf Platz zwei, drei und vier 
 folgen mit 14, 13 und 12 Prozent die 
Apps der ING, der VR- Banken und 

Mehr als jeder dritte Deutsche nutzt keine Banking-App
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Sparkassen mit dem größten Marktanteil bei Nichtnutzern von Banking-Apps

Marktanteil ausgewählter Banken an den Nicht-Downloadern beziehungsweise Nutzern von Banking- 
Apps in Prozent; n = 725 Befragte, die noch keine Banking-App heruntergeladen haben, und n = 1 113 
Befragte, die eine Banking-App nutzen; repräsentativ für die deutsche Bevölkerung ab 18 Jahren
 Quelle: Yougov

der Commerzbank. Die Sparkassen- 
-

nutzte. 68 Prozent derjenigen, die sie 
heruntergeladen haben, nutzen sie re-
gelmäßig, 20 Prozent manchmal. Die 
App der VR-Banken folgt mit 67 Pro-
zent regelmäßigen und 16 Prozent ge-
legentlichen Nutzern auf Platz zwei, 
die der Commerzbank auf Platz drei 

-
-

den Banking- Apps, um Kontostand 
und Umsätze einzusehen oder Über-
weisungen im Inland zu  tätigen. Die 
Comdirect-App ist diejenige, die am 

selten (18 Prozent) genutzt wird, ob-
wohl sie heruntergeladen wurde.  

Bei der Bewertung der Apps durch ih-
re Nutzer liegt die App der Commerz-
bank vor der Sparkassen-App und der 
der ING. Allerdings kommt die An-
wendung der ING auf den höchsten 
Anteil an Bewertungen als „ausge-
zeichnet/sehr gut“ (56 Prozent), wäh-
rend das nur jeweils 52 Prozent über 
die Apps der Commerzbank und der 
Sparkassen sagen. Beide schneiden 
allerdings bei den Bewertungen „gut“ 
(Commerzbank 42 Prozent, Sparkas-
se 38 Prozent) besser ab als die ING 
(33 Prozent). Den niedrigsten Anteil 
an Nutzern, die das Urteil „ausge-
zeichnet/sehr gut“ abgeben, hat die 
App der DKB mit 43 Prozent. Die Nut-

ihnen genutzte Anwendung am häu-

Prozent).  Red.
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